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Pure Lust an der Arbeit – und das ist das Ergebnis: Der gemeinsame Chor der Döser Schule und der Schule am Meer nahm auch Kultusministerin Frauke Hei-
ligenstadt (Mitte) sofort für sich ein. Sie erlebte die Kinder gleich an zwei Terminen in Cuxhaven. Foto: Reese-Winne

Zurück zum Traumjob Lehrer
Kultusministerin Frauke Heiligenstadt bei der Pädagogischen Woche / Bildungsregion aus Taufe gehoben

Förderschule am Meer und der
Grundschule Döse. Sie und ihre
voller Energie agierenden Lehr-
kräfte begeisterten das Publikum
restlos mit ihren mit Gebärden
unterstützten Titeln.
Ministerin Heiligenstadt hatte

sie schon bei ihrem Besuch in der
Schule am Meer kurz zuvor er-
lebt. Dort unterzeichnete sie zu-
sammen mit Landrat Kai-Uwe
Bielefeld eine Kooperationsver-
einbarung. Damit wurde die Bil-
dungsregion „Cuxland inklusiv“
als 32. Bildungsregion in Nieder-
sachsen gegründet.
Ziel ist, die Akteure in Sachen

Inklusion noch enger zusammen-
wachsen zu lassen und ein Selbst-
verständnis zu entwickeln. Der
Kreis Cuxhaven sei in Sachen In-
klusion in einigen Bereichen
schon jetzt Vorreiter, stellte die
Ministerin fest.
Die Vereinbarung stützt sich

nicht nur auf warme Worte: Zum
1. Februar 2017 ist eine halbe
Stelle für eine Bildungskoordina-
torin oder einen Bildungskoordi-
nator ausgeschrieben.

beitszeit und zu den Belastungen
liegen vor und weisen nach, dass
Lehrkräfte durchweg mehr als 40
Stunden in der Woche arbeiten.
Diese dauernde Überlastung,

der schlechte bauliche Zustand
vieler Schulgebäude sowie die un-
zureichende Ausstattung werden
auch im Laufe der Woche immer
wieder angesprochen.
Weiter geht es bis Freitag vor-

mittags mit Referaten und Diskus-
sionen und nachmittags mit
Workshops voller Ideen für die
Unterrichtsgestaltung, aber auch
Reflektionen über die eigenen
Rolle im System Schule. Am heu-
tigen Dienstag spricht Dr. Volker
Ladenthin, Universität Bonn,
über die Frage: „Was macht Leh-
rende zu Lehrenden?“
AmMittwoch, 9. November, ist

um 20 Uhr bei einem öffentlichen
Kabarettabend das Duo „Onkel
Fisch“ zu erleben.

Kinder sind die Stars
Unbestrittene Stars der Eröffnung
waren die Kinder und Jugendli-
chen des gemeinsamen Chors der

ternrates Niedersachsen, und
Eberhard Brandt, Vorsitzender
der GEW Niedersachsen, in eine
Gesprächsrunde mit Gundi Mül-
ler. Ziel: Der Kultusministerin
Aufträge mitzugeben, vor allem,
was die zukünftige Arbeitszeitbe-
lastung und die Ausstattung der
Schulen betrifft.

Mehr Studienanfänger
Erfreuliche Beobachtung: Die
Studienanfängerzahlen für Lehr-
amtsstudiengänge steigen deut-
lich. Wie der Beruf auch künftig
für junge Leute attraktiv gehalten
werden kann, wie Quereinsteiger
begleitet werden können und was
Schulen für gelingenden Unter-
richt brauchen, wurde in mehre-
ren Abschnitten erörtert. Mit
Spannung wartet die GEW auf
eine Expertenkommission zum
Thema Arbeitszeit und reklamiert
außerdem die angemessene Betei-
ligung darin.
Denn ein Schwerpunkt der

Woche sind die Arbeitsbedingun-
gen von Beschäftigten in der
Schule. Untersuchungen zur Ar-

Von Maren Reese-Winne

CUXHAVEN. Die Niedersächsische
Landesregierung war am Montag in
Cuxhaven stark vertreten: Neben dem
Ministerpräsidenten Stephan Weil
kam Kultusministerin Frauke Heili-
genstadt (SPD) nach Cuxhaven, um
zunächst die Bildungsregion „Cux-
land inklusiv“ und dann die 72. Pä-
dagogische Woche der Gewerkschaft
Erziehung und Wissenschaft (GEW)
zu eröffnen.

Bis zum Freitag tagen Pädagogin-
nen und Pädagogen auf Einla-
dung des Bezirksverbandes Lüne-
burg der GEW imHotel Seelust in
Duhnen. Thema: „Arbeitsplatz
Schule – Traum oder Albtraum?“
Zur Eröffnung begrüßte die

Vorsitzende Gundi Müller neben
der Ministerin zahlreiche Gäste
aus Politik, Kommunalverwal-
tung und Schulen. Vor großem
Publikum gingen neben Frauke
Heiligenstadt Oberbürgermeister
Dr. Ulrich Getsch, Stefan Brede-
höft, Vorsitzender des Landesel-

Was kochen eigentlich die Amerikaner?
Vier Auszubildende der Berufsbildenden Schulen besuchen Hotelschule in Vermont/USA

riesige Farm mit allen möglichen
Gemüsesorten angesehen, Würst-
chen hergestellt und in der Back-
stube der Hotelschule Apple Pie
gebacken.“ Außerdem unternahm
die Austauschgruppe Ausflüge
unter anderem zum US-amerika-
nischer Speiseeishersteller „Ben
& Jerry’s“, ins Hotel „Four Sea-
sons“ und nach Boston. Das Ende
ihrer Reise feierten sie mit einem
gemeinsamen Abschluss-Dinner.

Nächster Austausch 2017
Seit 2013 findet der Austauschmit
dem „New England Culinary In-
stitute“ statt. Verantwortlich da-
für ist Axel Novy. Der nächste Ge-
genbesuch amerikanischer Schü-
ler folgt 2017. (may)

Auszubildenden ihren Gästen ty-
pisch amerikanische Gerichte.
„Als Vorspeise gibt es Mac and
Cheese, als Hauptgang gefüllte
Maispourlade mit Wurzelgemüse,
Röstkartoffeln und einem Rote-
Beete-Salat. Als Dessert servieren
wir Apple Pie mit Karamell-
Soße“, erklärt Swantje Ebers.

Würstchen hergestellt
Nachdem der erste Gang die Ti-
sche erreicht hatte, berichtete
Leonie Kröncke von ihren Erleb-
nissen: „Wir haben uns verschie-
dene Lebensmittelmärkte, eine

bel Arasmus und Sven Wersien
verbrachten Niclas Dübel (Auszu-
bildender zum Hotelfachmann im
dritten Jahr), Leonie Kröncke
(Auszubildende zur Hotelfach-
frau im zweiten Jahr), Swantje
Ebers (Auszubildende zur Köchin
drittes Jahr) und Ronja Runschke
(Auszubildende zur Köchin drit-
tes Jahr) dort eine kulinarisch
lehrreiche Zeit.
Was genau sie erlebten, präsen-

tierten die Auszubildenden bei ih-
rem amerikanischen Dinner, zu
dem sie Verwandte und Freunde
einluden. Dabei servierten die

CUXHAVEN. Mac and Cheese
(Käse-Makkaroni), Apple Pie
(Apfelkuchen) oderMaispoularde
mit Roast-Potatos (Röstkartof-
feln) – das sind typische Gerichte
in den USA. Und die gab es auch
beim amerikanischen Dinner in
den Berufsbildenden Schulen in
Cuxhaven. Gekocht und serviert
von vier Auszubildenden, die für
zwei Wochen die Gastronomie-
Abteilung der Hotelschule „New
England Culinary Institute“ in
Montpelier (Hauptstadt des Bun-
desstaates Vermont) besuchten.
Gemeinsam mit den Lehrern Bär-

Typisches Gericht
› Mac and Cheese (Käse-Makkaroni)
für vier Personen.

› Zutaten: 500 Gramm Nudeln (Mak-
karoni), 1 Zwiebel, 60 Gramm Butter,
zwei Esslöffel Mehl, 400 ml Milch, 300
Grammgeriebener Käse (wahlweise je
150 GrammCheddar und Gouda). Salz
und Pfeffer zum Würzen. Parmesan-
Käse zum Garnieren.

› Zubereitung: Nudeln in einem Topf
bissfest kochen. Gleichzeitig Zwiebeln
würfeln und in heißer Butter anschwit-
zen. Mehl untermengen, bis keine
Klümpchen mehr vorhanden sind.
Milch aufgießen, Käse dazufügen und
unter Rührern den Käse zum Schmel-
zen bringen. Gekochten Nudeln unter-
mengen und mit Salz und Pfeffer ab-
schmecken. Portionen mit Parmesan-
Käse bestreuen.

Die vier Auszu-
bildenden und
Lehrerin Bärbel
Arasmus in der
Backstube der
Hotelschule
„New England
Culinary Institu-
te“.
Foto: Wersien

Christus-Centrum

Spenden für
Flüchtlinge:
Abholtermin
CUXHAVEN. Am Sonnabend, 19.
November, gehen Ehrenamtliche
für die Flüchtlingshilfe des Chris-
tus-Centrums Cuxhaven wieder
auf Abholtour. Termine können
unter Telefon (0 47 21) 67 54 56
oder per E-Mail an fh@cccux.de
vereinbart werden. Ein Sachspen-
denformular findet sich auch auf
der Homepage www.fluechtlings-
hilfe-cccux.de.
Die Gemeinde hilft Flüchtlin-

gen, indem sie Wohnungen reno-
viert und mit gut erhaltenen Mö-
beln bei der Wohnungseinrich-
tung hilft. Das Spendenkonto lau-
tet: Christus Centrum Cuxhaven
e.V., Stadtsparkasse Cuxhaven
IBANDE59 2415 0001 0000 1328
60, BIC BRLADE21CUX, Kenn-
wort: Flüchtlingshilfe. Spenden-
bescheinigungen werden ausge-
stellt (dazu bitte beim Verwen-
dungszweck Namen und An-
schrift angeben).
Pastor Stephanus Bratengeier:

„Wir sammeln Möbel und Geräte
ein, die sauber und in einwand-
freiem Zustand sind.“ Aktive wer-
den weiterhin gesucht – vor allem
für den Kücheneinbau.

Was wird benötigt?
Gesucht werden aktuell
�Geschirrhandtücher, Besteck-
serien, Backformen, Teekessel
� Küchenzeilen, Küchenspülen,
Mikrowellen, Kühl- und Gefrier-
schränke, Standherde
� Spiegel (mit Aufhängung),
Fußmatten, Schuhschränke, Flur-
garderoben, Besen, Gardinen-
stangen
�Duschvorhänge (hygienisch
einwandfrei), Badezimmer-/Spie-
gel-/Unterschränke,
� Einzelbetten (etwa 200 mal 90
Zentimeter und dazu passende
Matratzen, Wickelkommoden,
Doppelstockbetten, Kinderbetten
� Schränke (maximal 2,50 Meter
breit) – keine Systeme, Schreibti-
sche/PC-Tische, Jugendzimmmer
(Bett, Schrank)
� Flat-TV (keine Röhrengeräte,
da „Stromfresser“ und schwer),
TV-Tische, DVD-Player, Hifi-An-
lagen, Radios
� Staubsauger (hygienisch ein-
wandfrei), Waschmaschinen, Ge-
schirrspüler (Energieverbrauch
jeweils mindestens A+), Wäsche-
trockner
�Deckenlampen, Lichtfluter
und Wandleuchten aller Art. (red)

25 Jahre bei Voco

ZweiMitarbeiter
feiern ihr
Dienstjubiläum
CUXHAVEN. Seit November 1991 –
also seit einem viertel Jahrhundert
– ist Marlene Kalyta (Fotos: Voco)
in der Produktion des Dental-Un-

ternehmens Voco
beschäftigt. Ihre
Aufgabe ist dort
in erster Linie die
Erstellung von
Farbfächern. Die
48-Jährige schätzt
sowohl ihr Aufga-
benspektrum als

auch die Zusammenarbeit mit den
langjährigen Kollegen. „Ich arbei-
te hier sehr gerne und fühle mich
wohl“, sagt die Hemmoorerin, die
in ihrer Freizeit gerne aktiv ist und
zum Beispiel Kurzurlaube übers
Wochenende unternimmt.

Verschiedene Bereiche
Frank-Ralf Merbd ist ebenfalls
seit 25 Jahren bei Voco beschäf-
tigt. In seiner Laufbahn gab es di-

verse Stationen in
der Produktion
und ist bis heute
in vielen ver-
schiedenen Her-
stellungsberei-
chen tätig. Der
gebürtige Braker
sagt dazu: „“Ich

habe fast jeden Bereich kennen-
gelernt.“ In seiner Freizeit geht
der 51-Jährige seiner großen Pas-
sion nach: dem Dartspielen. Die
Unternehmensleitung und die
Kollegschaft gratulieren den Jubi-
laren und wünschen ihnen für die
Zukunft alles Gute. (red)

Messe Bremen

Kartenverlosung
für „Christmas
& more“
BREMEN. In den Supermärkten
sind sie schon seit ein paar Wo-
chen zu haben – Schoko-Weih-
nachtsmänner, Lebkuchen und
Marzipankartoffeln. Und alljähr-
lich stellt sich die Frage: Was soll
ich nur verschenken? Wer die
Vorweihnachtszeit ohne Ge-
schenkejagd genießen möchte,
kommt von Freitag, 18. bis Sonn-
tag, 20. November, zur Weih-
nachtsmesse „Christmas &
more“. Dort bieten rund 150 Aus-
steller in Halle sechs und sieben
alles fürs Weihnachtsfest an.
Neu in diesem Jahr: das Krea-

tiv-Wäldchen. Ob Holunderlikör
vom Bauernhof, Zimtstern-Ohr-
stecker oder bedruckte Kinder-
mode – an rund 40 Ständen gibt es
Handgemachtes und Unikate. Für
große Augen bei Klein und Groß
sorgt auch das Rahmenprogramm
– der Weihnachtsmann nimmt
sich Zeit für Wunschzettel und ei-
nen Plausch. In der Bastelecke
entstehen Geschenke für Mama
und Papa, während die Eltern
weihnachtlichen Klängen lau-
schen. Erstmals findet die Ku-
chenliebe“ statt. Sie bietet Back-
feen jede Menge Ideen und Pro-
dukte zum Modellieren, Dekorie-
ren und Genießen.

Rund um den Whiskey
Die „Christmas&more“ will auch
Fans von Single Malt oder Blend,
Scotch, Irish Whiskey und Bour-
bon glücklich machen. Sie sind
beim „Bottle Market“ genau rich-
tig. Die „Christmas & more“ so-
wie die „Kuchenlieb“ sind am
Freitag von 14 bis 20 Uhr geöffnet,
am Sonnabend und Sonntag von
11 bis 18 Uhr. Der „Bottle Mar-
ket“ öffnet am Freitag und Sonn-
abend jeweils zwei Stunden län-
ger.
Wir verlosen für dasMesse-Wo-

chenende 5 x 2 Eintrittskarten.
Wer gewinnen möchte, kann sein
Glück am Donnerstag, 10. No-
vember, in der Zeit von 15 bis
15.10 unter Telefon (0 47 21)
58 52 10 versuchen. (red)

VHS-Kursus

Einführung in neue
Foto-App für Mac
CUXHAVEN. Am Montag, 14. No-
vember, beginnt in der Volks-
hochschule der Stadt Cuxhaven
ein Kursus zur neuen Foto-App
für den Mac. Fortgesetzt wird er
am Donnerstag, 17., und am
Montag, 21. November. Der Un-
terricht findet an allen drei Termi-
nen jeweils in der Zeit von 9.30
bis 11.45 Uhr statt. In diesem Kur-
sus soll anhand praktischer Bei-
spiele in die Arbeit mit Fotos der
neuen App für den Mac von App-
le eingeführt werden. Dieser Kur-
sus ist nur für Interessierte, die
auch ein eigenes Mac-Book mit-
bringen können. Anmeldungen
und Infos bei der VHS der Stadt
Cuxhaven, Abendrothstraße 16,
Telefon (0 47 21) 3 52-0. (red)

VHS-Kursus

Führerschein für
die Motorsäge
CUXHAVEN. Wer seine Wohnung
oder sein Haus mit einem Kamin
oder Kachelofen heizt, muss sich
auch um geeignetes Brennholz
kümmern. Immer mehr Men-
schen greifen selber zur Motorsä-
ge, um in den Wäldern Holz zu
gewinnen. Doch das geht nicht
einfach so, denn man braucht da-
für eine Motorsägenberechtigung.
Diese können Interessierte am
Mittwoch, 16. November, von 13
bis 17.30 Uhr, sowie am Don-
nerstag, 17. November, von 9 bis
16 Uhr, in der VHS Cuxhaven er-
werben. In dem zertifizierten Kur-
susangebot werden die Grundbe-
griffe der Arbeit mit der Motorsä-
ge vermittelt. Am zweiten Tag fin-
den praktische Vorführungen und
Übungen im Wald statt.
Wer Interesse an diesem Kursus

hat, sollte sich umgehend in der
VHS der Stadt Cuxhaven, Abend-
rothstraße 16, Telefon (0 47 21)
73 52-0 anmelden. (red)


